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Uebergehen wir die vorgeschichtliche Zeit ganz, aus welcher
Geologen wissen wollen, dass der Rhein dort durchgeflossen, wo
jetzt der Pass ist und schreiten wir auch rasch über das sog.
Alterthum hinweg, so wird sich in der Folge die ganze kriegs-
historische Darstellung , welche fast nothwendig auch ein Abriss
der gesammten Graubündner Geschichte sein muss, der Haupt-
sache nach in drei Gruppen gliedern, nämlich in die Geschichte
der Luzisteig zur Zeit des Schwabenkrieges, 1499, zur Zeit des
dreissigjährigen Krieges, 1618—1648, zur Zeit des II. Koalitions-
krieges, 1799—1800.

Was in der Zwischenzeit mit und auf der Luzisteig jeweilen
geschehen, lässt sich in wenig Worten erzählen, da eben die Steig
als Festung naturgemäss nur im Krieg und für den Krieg zur
Geltung kam. Vorausgeschickt sei noch, dass nur im Schwaben-
und 80jährigen Krieg Kämpfe zwischen Bündnern und Oestreichern,
im Feldzug von 1799 zwischen Franzosen und Oestreichern, im
Uebrigen bloss Besetzungen, Befestigungen und Durchzüge dort
stattgefunden haben.
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